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Verrückt oder das neue Normal? Das Jahr 
2021 war einzigartig und forderte alle  
Mitarbeitenden unseres Alterszent-
rums erneut enorm. Dabei haben sie 
gezeigt: Sie sind nahezu unermüdlich 
und haben das Herz am rechten Fleck. 
Ich bin sehr stolz auf das Eiche-Team. 
Es ist professionell unterwegs und 
stets fokussiert auf die individuellen 
Anliegen der Bewohnenden. Dafür ge-
bührt allen ein herzliches Dankeschön. 
Pünktlich zum 30-jährigen Bestehen 
haben wir mit der Planung des Er-
weiterungsbaus begonnen – begleitet 
von einer sanften und zweckmässigen 
Renovierung. Ich bin überzeugt: mit  
diesen Massnahmen werden wir die  
Bedürfnisse unserer Bewohnenden auch 
in den nächsten Jahrzehnten abdecken. 
Wir investieren in die Zukunft der Eiche 
– um so ein wichtiger Teil des Sozial-
raums Dagmersellen zu bleiben. Mit viel 
Engagement werden wir uns weiterhin 
für diese grossartige Aufgabe einsetzen.

CHRISTOPH SCHMID

Zentrumsleiter AZ Eiche

Herzlichkeit Leben – Zeit schenken. 
Mit diesem Leitgedanken arbeiten die  
Dagmerseller Sozialpartner seit 2021 
eng zusammen. Wir von der Eiche haben 
das vergangene Jahr danach ausgerich-
tet. Höhepunkt war unser Sommerfest: 
Bewohnende konnten wählen, was sie 
unternehmen möchten; Mitarbeitende 
von Eiche, Sozialen Diensten und Spitex 
beschenkten sie entsprechend. Im All-
tag ist eine so intensive Zuwendung nicht 
möglich. Doch unser Team bleibt herzlich 
und gibt so viel Zeit wie möglich. Genau-
so tun es 53 Freiwillige. In verschiedens-
ten Bereichen sind sie für Bewohnende 
da. Dafür sind wir dankbar, über neue 
Helferinnen und Helfer freuen wir uns. 
Dankbar sind wir auch für die vergange-
nen drei Jahrzehnte – dieser gleichzeiti-
ge Rück- und Ausblick sei erlaubt: 2022 
steht im Zeichen unseres Jubiläums. Seit  
30 Jahren lebt die Eiche Herzlichkeit – und 
schenkt Zeit. Am 25. September feiern wir 
das mit einem grossen Jubiläumsanlass.

GREGOR KAUFMANN

Gemeinderat, Ressort Soziales
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Der Blumengarten der Eiche befindet sich 

auf dem Grundstück nebenan – und ge-

hört Walter und Lisbeth Gassmann-Zemp. 

Mitarbeitenden steht er offen, Bewohnen-

de und Besuchende erfreuen sich seiner 

Farbenpracht. Zudem beschenkt Lisbeth 

Gassmann das Alterszentrum seit mehr 

als 25 Jahren mit Blumen und Sträussen. 

Freiwillig. «Es ist einfach schön zu sehen, 

welche Freude Blumen bereiten.» Zudem 

macht Lisbeth Gassmann regelmässig  

Spaziergänge mit zwei Damen mit einer 

Demenzerkrankung. Die Zeit an der frischen 

Luft wird für alle Beteiligten zum erbau-

enden Erlebnis. «Zwar kennen die Frauen 

meinen Namen nicht mehr. Dank Herz 

und Gefühl wissen sie dennoch, dass eine  

vertraute Person mit ihnen unterwegs ist.» 

Abgerundet wird der Ausflug jeweils mit ei-

nem gemeinsamen Kaffee in der Cafeteria.

Auch Walter Gassmann engagiert sich. 

Unter anderem gehört er zu den «Rikscha-

Piloten», chauffiert Bewohnende – mit 

Unterstützung des Elektromotors – in Nach-

barorte. Weiter hilft er als Autofahrer aus, 

etwa wenn jemand zum Arzt muss, oder 

ein Ausflug ansteht. Ferner gehört er zu den 

Organisatoren des Eiche-Stamms. Hier gibt 

es Vorträge zu verschiedensten Themen – 

vom Regenwurm bis zum Jakobsweg. Bei 

internen Anlässen wiederum unterstützt er 

den Betriebsunterhalt. Das hat mit seinem 

Beruf zu tun: Bis zur Pensionierung war er 

Sakristan in Dagmersellen, nach wie vor übt 

er diesen Job in Langnau aus.

Lisbeth und Walter Gassmann sind 2 der  

53 freiwilligen Helferinnen und Helfer der  

Eiche. Sie alle sind wichtige Stützen. «Die 

Arbeit gibt viel zurück», sagen die Gass-

manns. «Man spürt Dankbarkeit und Wert-

schätzung.» Zum Beispiel damals im Lock-

down. Über den seinerzeit installierten 

Balkonlift erhielten alle Bewohnende eine 

Pfingstrose – aus Gassmanns Garten, ver-

steht sich. Das Entzücken der Beschenkten 

war enorm. Das ist eine wertvolle Entschä-

digung. Fast unbezahlbar.

BLUMEN, AUSFLÜGE UND  
ANDERE FREUDEN

Lisbeth und Walter Gassmann gehören zum Team  
der freiwilligen Helfenden der Eiche. Ihr Engagement 
hat ein Ziel: Freude bereiten.

LISBETH UND  
WALTER GASSMANN

Freiwillige
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ERFOLGSRECHNUNG

Die Erfolgsrechnung des Jahres 2021 schliesst mit 
einem Aufwandüberschuss ab. Dafür verantwortlich 
sind unter anderem zwei Phänomene: Sowohl die  
Belegung als auch die Pflegebedürftigkeit der Bewoh-
nenden waren tiefer. 

BETRIEBSERTRAG 2021 2020

CHF CHF

Pension- und Pflegetaxen   5’053’022   5’218’592 

Erträge aus medizinischen Nebenleistungen  28’097  18’682 

Übrige Erträge aus Leistungen für Bewohner  66’946  55’794 

Miet- und Kapitalzinsen  28’843 30’337

Erträge aus Cafeteria  70’500   81’452 

Erträge aus Leistungen an Personal und Dritte  273’591   137’934  

 5’520’998  5’542’790

WARENAUFWAND
Medizinischer Bedarf  -94’015  -86’480  

Lebensmittel und Getränke  -322’318   -302’236  

Haushalt -71’165 -83’815 

Bruttogewinn I  5’033’499  5’070’260 

PERSONALAUFWAND
Besoldungen  -3’486’450  -3’500’571 

Sozialleistungen  -583’367  -532’379 

Honorare für Leistungen Dritter -94’711  -42’426 

Personalnebenaufwand  -94’612  -68’179 

Bruttogewinn II  774’360  926’705 

BETRIEBSAUFWAND
Unterhalt und Reparaturen Mobilien und Immobilien  -146’830  -159’326 

Aufwand für Anlagenutzung  -25’393  -41’224 

Energie und Wasser  -93’220  -89’449 

Kapitalzinsen und -spesen  -29’976  -28’658 

Büro und Verwaltung -150’692  -115’551 

Übriger bewohnerbezogener Aufwand -13’874  -12’116 

Übriger Sachaufwand  -35’023  -35’488 

Gewinn vor Abschreibung 279’352  444’893 

Abschreibungen gemäss Finanzbuchhaltung  -397’428  -372’852 

JAHRESERGEBNIS GEMÄSS FINANZBUCHHALTUNG  -118’076  72’042 
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19'589

2'021'280 

3 JAHRE
98,82% 36'112

19'694

75'395

1'904'918

3 JAHRE96,50%

Frühstück

Mittagessen

2020: 71'162

Abendessen

Total

2020

2020

2020

2021

2021 

Minuten

und 104 Tage

Minuten

und 201 Tage

86,49

85,39

2020

2021

Jahre

Jahre

2021

DURCHSCHNITTS-
ALTER DER  

BEWOHNENDEN 
per 31.12.

ANZAHL GEKOCHTE 
MAHLZEITEN  

im Jahr 2021

VERRECHNETE 
PFLEGEMINUTEN  

im Jahr

BETTEN-
AUSLASTUNG   

im Jahr

20205,39
5,30 2021 

DURCHSCHNITTLICHE 
BESA-STUFE* 

über das gesamte Jahr 

*BESA: Bewohner*innen- 
Einstufungs- und Abrechnungs-

system. Skala von 0 (0 Betreuungs-
minuten pro Tag) bis 12 (221  
und mehr Minuten pro Tag).

DURCHSCHNITTLICHE 
AUFENTHALTSDAUER 

der Bewohnenden 

-5,76%
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DIENSTJUBILÄEN

Leonora Balaj-Nikaj: 20 Jahre
Franziska Dubach-Hodel: 15 Jahre
Margrith Mosimann-Küng: 15 Jahre
Rosmarie Oggier-Kurmann: 15 Jahre
Edith Zihlmann-Felder: 15 Jahre
Johann Hodel-Buob: 10 Jahre
Sandra Hofer: 10 Jahre
Ubax Ibrahim: 10 Jahre
Stefan Lütolf: 10 Jahre
Stephanie Wälchli: 10 Jahre
Marianne Herger: 5 Jahre
Bernadette Schärli: 5 Jahre
Jessica Wyss: 5 Jahre

PENSIONIERUNGEN 

Drane Pepaj, Verpflegung, 30.06.2021

WEITERBILDUNGEN 

Regula Lang:  
Haushaltsleiterin FA
Sarah Roth:  
Führungslehrgang Teamleitung
Christoph Schmid:  
Lehrgang Gerontologie

LEHRABSCHLÜSSE 

Aaron Fankhauser:  
Koch EFZ
Ariana Krasniqi:  
Assistentin Gesundheit und Soziales AGS
Kim Riedweg:  
Fachangestellte Gesundheit EFZ

Die erfolgreichen Absolvierenden einer 

Berufslehre zusammen mit ihren Vorge-

setzten (von links): Kim Riedweg, Ariana 

Krasniqi, Christoph Schmid (Zentrumslei-

ter), Bruno Wicki (Leiter Verpflegung),  

Kathrin Hauri (Leiterin Pflege und Betreu-

ung), Christine Blickisdorf (Bildungsverant-

wortliche Pflege) und Aaron Fankhauser.

82
87

20202020

2021

9
9

2020

2021

MITARBEITENDE 
per 31.12.

LERNENDE 
per 31.12.

51,4
54,1 2021

VOLLZEITSTELLEN 
per 31.12.

%%
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AKTIVITÄTEN

Während des ganzen Jahres war viel los in der Eiche. 
Hier einige Impressionen.

«Mein Hut der hat drei 

Ecken…»: So lautete das Motto 

der Fasnachtsnachmittage.

Ein Imker brachte neben  

interessanten Informationen 

auch feinen Honig mit. 

Immer wieder ein  

Genuss: Der Ausflug  

mit Ross und Wagen.

Gruppenfoto zur Trachtenmo-

deschau von Bewohnenden 

und Mitarbeitenden.



ALTERSZENTRUM EICHE
Untere Kirchfeldstrasse 12
6252 Dagmersellen

www.azeiche.ch
Telefon 062 748 68 68 (24h besetzt) 
info@azeiche.ch

Damit die Brummifahrer von 

der benachbarten Baustelle 

Acht geben: Bewohnende 

basteln Warnschilder.
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So wie früher: Eine Bewoh-

nerin und eine freiwillige 

Mitarbeiterin drehen ein frisch 

gewaschenes Leintuch aus.

Die Kaninchen werden jedes 

Mal sehnlichst erwartet  

und nach Strich und Faden  

verwöhnt. 


